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NEE | age e doc e ee a N 
Any ‚singelommen den 16. und 17. Juli 1848. 
ares Gutsbeſitzer v. Jnſtrow aus Bendargau, enen e und he 
jor a. D. Schulz nebſt Sohn aus Chmelinz, Herr Rae obitzki aus Brom- \ 
berg, log. im Hotel de Berlin. Herr: Maler N — rg Fräulein 
Thiel und Schmidt aus Elbing, 3 Gefchäftsführer, W. ans aus, Stargardt, 
log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Bernau aus Berlin, 90 im Deulſchen 
Hauſe. Die Herren Rittergutsbeſitzer T. von 9 0 auf Waczmicz, M. v. Kries 
aus Poſen, Bogen auf Kiftnowo, von Windi h aus ap in, von Broczizki und 
Gattin auf Bendzmirowiki, Herr eme von Kries aus Ro enhauſen, 
Hett Kunſtmaler Hauk aus Königsberg, Herr Lieutenant Rauch aus Betlin, log. 
im Hotel du Nord. Herr Kaufmann "Stüft aus Ftankfurth u. O., die Herren 
Gymnaſiaſten Monſing und Harich aus Marienburg, Herr use itzer Kreſſmer 
aus Garcow, Herr Gaſtwirth Büttner aus Bo ih in . len Hotel. 
r N 


Herr Rittergutsbeſitzer von Tesmer aus Bochow ee 
aus . ogg gen eee ee hebſt ilie aut Naeh burg 


log. im Ho 
—— u n g 


* Zur Einreichung verfiegelter. Eubniionen 10 Beef der Ynterpaitung- 
Yon Wege: 
a) a Neufahrwaffer: von der Chauſſee am Olvaer Thor bis zur Brucke sub 
No. 2. bezeichnet, 
5 nach Jaſchkenthal vom Stuafenpflafer in Langefuhr bis zun Schroder cen 

Gaſthauſe und 

i 30 von Langefuhr durch den Voltengeng über Brunshöff nach Reuſchvenland ! 
K . 3 hinter einander folgende Jahre, — wir einen Termin auf 

— Mittwoch, den 26. d. M., Vormittags 11 Uhr, 


n. 
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eee eee. 


ſehen. 
Danzig, den 17. Juli 1648. 
5 Die Bau⸗Deputation. 
80 Zur Einreichung verfi egelter Submiſſi Ber 1 Betreff der Zimmerar⸗ 
texi udſetzun of⸗ und iune auf der 
lk 15 W de 7405 ee ate Bald h Erneuerung 
0 kleinen maſſiven Fahrbräcke in der ae ſteht 
Donnerſtag, den 27. d. 150 1 7 11 Uhr, 


B al 28 au, De i oſelbſt die Sub⸗ 
miſſonen 7 OR RR ER" er ien h DRM en A die Sr 
n und Bae dn ebbeed vor dem Termin ein: 


ziuſehe f 
nzig, den Ju * 
Pre Dre ie 0 04 
niſſion für Bagatell⸗ A Jujurien⸗Sachen des unterzeſchneten 
1 54 und Stadt⸗Getichts wird aus dem bisherigen Lokal im Stadt⸗Gerichtshau⸗ 
e, in das, zu dieſem Zweck gemiethete Grundſtück in der gap: Mühlengaſſe 
BR PR And wird dort, vom 19. d. M. ab, während der Geſchäftsſtun⸗ 


den Vor⸗ und s dem Publikum zur . der, anftehenden Ter 

m mite und an g von Anträgen geöffnet ſein. Wen 
nagt Daußig den 17. Juli 1848. inu 12107 

nab ui ! NEUE alba et A mi „gu 


895 WN vr 


den 111 14903 2 244 

x tee e J 

‚auf n en muntern 
ee eee 429) 

2er FAT dnn 80 A nan gt eig 95 ein n. auf n W aim 


1 it 1 Aa 1 5 1 Heft „erfucht, Ihre. 5 yelftdndige 
bin im,, 0 nen | Hu ende Wudnaun? Ayn 


funden und gegen ee uhr 84 g. abzuhe len, 
1 Paar 2788 
kt Halber c . Bre Sr 1 Mh Abth, he mir abhanden gekommen. 


e Shalk REN ee e 


Sollte einer meiner Bekannten dieſes Buch von wir vielleicht entlehnt haben, 
Io bitte ich um gefällige Benachrichtigung. F. G. 3 liewer, Aten Fr 
% % Line tüchtige, erfahrne Landwinthin, welche poln. ſpricht, d. feine Küche, 
bie alle z. Landwirthſch. erforderl. Kenntniſſe beſitzt, en bald ein Upterk. durch 
enen „F. Märtens e ee chaxrmachergaſſe 1977. 
Heute, beginnt die Ziehung der 1. Klaſſe 98. Lotterie, zu welcher noch 
Loose in meinem Cemtejr Wollwebergaſſe 1992. zu haben find. Rotzoll. 


a. in ehe 1 10 


den 


n1% $ sr n 2 n: = 
1% e meine: Nat vad Bf 
mich im galv a n 3 erg b en und x et nach der 
neueſten Methode aufs Gtündlichſte vervollkommnet habe, empfehle ich 
mich dem geehrten Publikam zum Vergolden pay e bern aller nur möglichen, 
aus Metall gearbeiteten, Gegenſtände, als: Epauletts, Degengefäße, Bier 
Knöpfe u. ſ. w. Auch habe ich, da. Ne 15 Nachfragen nach der fo ſehr 
beliebten engliſchen oder grünen Goldfanbe geweſen, keine Mühe und Koſten ge⸗ 
ſcheut, dieſtibe zu erlernen, und empfehle mich gleichfalls zum Vergolden unäch⸗ 
tet Schmuckſachen, als: Ketten, Uhren, arge eee ſ. w. 
und bemerke he Öegenfäite auf dieſe fe 1 on den ncht a 
ken e en he Ju were er uk, Auch Habe ac ehe Wien, 
der nelleſten, Kokarden mtgebracht, welche bei mir zur Anſicht bereit 
liegen, von denen ich beſonders zwei Sorten, die Eine für die Herren Schützen, 
eien en CHE K. nidinndramhb> Ayund ungen enn „in 
die Andere für die Herten Mitglieder des 9 werfen Vereins, wie fie in Berlin 8 
von ſelbigem, ge ragen werden, beſtens er T bie, 10 Nam nn Ar 8 u n 2 f 12 
„Dutch billige Pieiſe und leelle Bedienung werde ſch das Vertrauen der mich. 
mit ihren d St Beehrenden zu rechtfertigen bemüht, SEHR: „nn mi * 
Richard Steinhaus, Gold- u. Silbe atbetter u., golvaniſcher Bergolder, 
a a Dar Ne 1A e 70 nit 


19 Bteitgaſſe 1213, iſt e. Tuchnadel verloren! Form: Leckig innen Haat 
überzogen Glas. Der Ueberbringer erhält Per Belohn! Vor d. Ankaufe wo gewarnt. 
12. Langfuhr No. 91. hat ſich leine gelb u. weiß geſtreifte Dogge, ge unden; 
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ſelbige 8 äteſtens binnen acht Tagen gegen Erſatz der Futterungskoſten und 
Juſektionsgebüßhten abgeholt werden;“ 0 dies nicht, gehört fie dem Inhaber. 
.... 
* 13. Unter heutigem Tage habe den Verkauf meines Blattgoldes Herrn 28 
2% W. F. Burau in Danzig übertragen. e eee 
3% des Lager meines Fabrikats führen. Johann Moritz Mu 


tler / ie, 
* Dresden,’ den 12. Juli 16437 Goran 55 
Bezug nehmend auf vorſtehende Anzeige des Herrn Müller, empfehle ich 8. 
. 36 das Blattgold deſſelben, in bekannter, vorzüglicher Qualität beſonders den 28 
I Hetten Malern und Vergoldern. W. F Burau, Lauggaſſe No. 404. KEEi 
TVC 
14% 5 , 15 G cw c bey erein. 5 i eos riet 
Donnerſtag, den 20. Juli, 6 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Vortrag deg 
Herrn Dr. Liévin: „Was bedingte die Märzrevoſution, wie ging ſie vor ſich 
und welches find ihre nächſten Folgen für die Preußiſchen Staats angehörigen.“ 
Hierauf Gewerbebörſe. ER 1 Werd i 
. Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. 7 a 
15. Meine Wohn, Di b. beute ab Dorf ö dab. 2085 Schwenn, Thierorzr I Klaſſe. 


N u 
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16. Bei meiner Ahreiſe nach; n allen Freunden und Bekannten 
herz Lebewohl“ i Ai N vrt Büger, Sch riftfeger 
g f 9 


Seebad Bröfen. ' 


17. a 
Mittwoch, den 19., gr. Konzert v. Fr. Laade. Anfang ht. 
1. Schahnasjan's Garten. 
Donnerſtag, den 20), gr, Konzert Fr. Laade. Anfang 5 Uhr. 
10. eebad Weſterplatte. 


Heute Mittwoch den 19. Nachmittags Konzert. Voigt. 


20, Schroders Garten am Olivaerthore. 
'onnerſtag, den, 20. Juli, 4tes großes Konzert, ausgeführt vom Mufikderein. 
2%: Eine ehäkelte Damentaſche iſt Sonntag, d. 16, in Neufahrwaſſer in 
der Nühe der Kirche verloren. Dem ehtlichen Finder eine angemeſſene Belohnung. 
Z3ten Damm 1424 b 1 
22. Das neu ausgebaute Haus Schneidemühleng, No. 450,51. fo wie der 
Speicher 449. iſt zu verk. od. auch im Ganz. od. theilweiſe z. v. D. N. Altſt. Gr. 327. 
23. Ein neu erbautes maſſives Haus m. g heizbaren, decor. Stuben iſt unter 
fehr billigen Bedingungen ſofort zu verkaufen. Nöheres aten Damm No. 1531. 
2 Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luft hat die Gelbgießerprofeſſion 
zu erte rng kann ſich melden Poggenpfubl No. 391. ann 
25. An der Radaune Ro. 1698; iſt eine Obergelegenheit zu vermiethen; auch 
wirde daſelbſt ein alter guter weißer Ofen gekauft, aber auch nur ein uter. | 
28% Ein, Pianeſorte zu verm. u: eine Militairtrommel 2. verk. 2 7507 } 
27. Ein Lachtauben Gebauer w. zu kauf, gew. Hunde u. Matzkauſcheg.⸗E. 416.17. 
28. Penſionaire finden freundliche Aufnahme Hundegaſſe No, 344. 8 
29. Oliva in der Eiſengieß. h f. ein Hund gefunden; der Eigenthümer kaun 
Abart E und Inſertionskoſten in Empfang nehmen. 
Ein Knabe ordentlicher Eltern, der die Schneider⸗Profeſſion erlernen will, 
kaun ſich melden Wollwebergaſſe 554. . 
31 Ein Gehilfe, der 8 Jahre im Eiſenwaaren⸗Geſchaͤft ſervirt hat, mit gu. 
Aan rh verſehen iſt, wünſcht hier oder außerhalb ein baldiges Unterkommen. 
Adseffem bitte gefälligst im: Intelligenz⸗Comtoir unt, J. J. abzugeben. 297777 
32% Ein, modernen; Flügel von, ſchönem Ton iſt zu verm. Poggenpfuhl 355. 
zig Ein RR Be Peiner he der Kuſt hat die Böttcherprofeffion... 
zu erlernen, melde ſich Jungfergaſſe 726. a a 
34. E. u. Hünd. m. weiß, Brust u. Piet. u. gelb. Kettenhalsband d. 4. d. 
Namen Blanka hört, ift abb. gek. D. Wiederbr. erh. e. ſehr gut. Bel. Jopg. 7294 
36.“ „3. tagt Fahrten Bröſen,Morg. 6 Uhr, w. 2 Heir, a. Thelln. g. Lan eum, 424, 
36. Breitgaſſe 4191. iſt die untere Gelegenheit, beſtß aus 2 Stuben 2 Wagen 0 
Küche, Abtritt u, Antheil a. Hofe z. verm /p auch iſt daſelbſt ein Schauf. z. verk. 
ä — — — 


ke e Br ia t. h. e 
„ Hauengaſſe 87, iſt die Saal⸗Etage mit aller Zubehör zu, vermiethen.. 
38. a e. Wohn. b. 3 Stub., Kuch., Speise Bod. u. Kell. z. v. 
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39. Fraueng. 836. iſt e. fr. Wohnlok., beſt. in Saal, Hinterz. und Entree in 
dreh s 18 ein Zimm. nebſt Kabinet, geräum und hell. Küche, Speiſekammer 
in der obern Etage, dazu Boden, Keller und Commod. zu Michaeli zu vermieth. 
40. Goldſchmſedegaſſe No. 1068 iſt drei Treppen hoch eine Wohngelegenheit 
zu vermiethen nebſt einer Hangeftnbe an einzelnen Herrn oder Dame. f 
41. Ein Geſchäfts⸗Lokal füt die Dominikszeit iſt Langg. 515. z“ verm. 
42. Vorſt. Graben 46, iſt eine freundliche Wohnung an ruh. Bew. z. verm⸗ 
43. Ftauengaſſe 858. iſt die erſte und dritte Etage zu vermiethen. 

44. Hl. Geiſtg. 973. iſt eine Stube mit Meubeln gleich od. z. 1. Auguſk z. v. 
45. Aliſchottland No. 90. iſt eine Untergelegenheit zu vermiethen. Zu ers 
fragen Altſſadiſchen Graben Ro. 1292. bei F. Dreyer. b 

46. Fiſchmarkt 1849. iſt 1 Stube mit Meubeln zu vermiethen. 


7. Eine bequem. Wohnung von 2 Stuben, Küche, Kammer, Holzſt., Keller, 
48% Eimermacherhof 1794 find 3 Stuben, Küche, Boden u. Keller zu vm. 
49. Kleine Bäckergaſſe No. 749. iſt ein Vorder. Stübchen a. 1 Perſon zu verm. 
50. Schmiedegaſſe No. 295. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

51. Vorſt. Graben 41. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
52. Schmiedegaſſe 287. find im erſten und zweiten Stock 6 decorirte Zimmer 
nebſt Küchen, Kammern ꝛc. (auch getheilt) zu verm. u. z. rechter Zeit z. bezieh. 
53. ohannisg. 1322. iſt ein Stube f. ein Paar einzelne junge Leute z. vm. 


54. Im alt. Roß iſt e. freundl. Wohnung bill. z. v. N. Wollweberg. 551. 
55. Ein auf der Rechtſtadt in einer frequenten Gegend gelegenes Logis, be“ 
ſtehend aus 3 Stuben, Küche, Boden und Kammer, iſt Michaeli oder auch ſofdrt 
zu vermiethen. Nähere Auskunft Heil. Geiſtgaſſe No. 778. N 
56, Das Haus Kohlenmarkt No. 27., beſteh. aus 5 Stuben, Boden, Kellet, 
Küche n. laufend. Waſſer, iſt zu Michaeli zu derm. Näheres Kohlenmarkt 28. 
57, Neugarten 522. sind neu decorirte Wohnungen nebst Eintritt in den 
Garten zu vermiethen. Auskunft giebt Meyer, Jopengasse 737. 


58. Langgaſſe 371. iſt ein Ladenlokal mos 4 Zimmern fo» 


gleich- oder vom I. October ab zu vermiethen. 


59. Langenmarkt 483. t die freund Saal⸗Etage, 2 Stuben, 
Komodität, (ohne Küche) neu derorirt, an einzelne ruhige Perfonen zu Mich. zu v. 

60 Zur Dominikszeit iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen Kohlen⸗ 
markt 26. neben dem Hohenthore. 4 

61. Wollweberg. 551. iſt ein Oberſaal nebſt Kab., Bod. u. Küche billig z. v. 

62. Hell. Geiftgaffe 1015. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, 
Küche, Boden und Keller an ruhige Leute zu vermiethen. 


4% Langgaſſe 532, iſt während der Dominiks⸗ 

Zeit d Hangeſtube u. der untere Hausflur zum Ladenlokal zu vermiethen. 

645 Johannisg. 1272 iſt 1 Stube Kabinet, Küch, Kamm, verſchl. Hausflur, Bod. 

9855 On mühlengaſſe 308. iſt 1 Stube u. Kabinet m. u. o. Meubeln b. 3. v. 

ai. 20 Bote nde 259. d. Stadtgerichte gegenüber iſt e. fteundl. Wohnung n. 
che, Boden p. p. zu verm. u. Michaeli rechter Ziehzeit z. bez. Das Näh. daf. 
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71. Holzmarkt 30 iſt zur rechten. Ziehzeit ein 
vorne 1 3 


22, Die erſte, zweite und dritte Etage ded Hauſes 


EEE 
N eee N REIN 
EDG ARTE DISE VS ESTATE FRI 
N STAA LANSEANNTANS EINST NE 
7. Juli c, und nökhigeufalls am ‚folgen J. 
gi e Ro. 30, ein Theil des . 


III 


N) 


4 


* 


I gangbarſten Farben, gebleichten Zwirn in ganzen ee Bistum . 


ledernen Handschuhen und allerlei kurzen und Snneatierie- garen, ge e 
engl. Näh-, Stop, Kuͤrſchner,, Riemer- und Segelmachernadeln, Tiſch⸗! — g 
x und Federmeſſer, Scheeren, Bohrer, Theebrettet, Angelhaken, Tabacks⸗ 8 


De ſchmeide und Vörſenſchloͤſſer ene 
TAN 505 J. T. Engelhard, Auctionator.“ 


eg 
U e a DIS [5 % 107 > N 5 N 5 
7 


P% N 
c ee . 
745 m Freitag, den 21. d. M., Vormittags 10 Uhr, werden die une zeichneten 


Bleiſtifte, Geldbörfen, Tuchnadeln, Broſches, Ohr- und Fingerriug 6 


71} 


Makler in dem Speicher Str obgaſſel Ro. 1402,83, 1 Ei b.rcan den Meiſtbietenden 
gegen baare l h v 10 
ven 1 Sat 15 e und ‚aan. ‚Brille. ies ui v8 
u mschlsur ut un, 
46, St sollte eb m derfihiedene Goiſitgte , suis 18 
on unnd zun 
1 * verſchiedene Reste botnifhen Kamm, weißen hf, eilte hn 
Lung o undere Waaren, auch uildu < sg doo un 
onen 14. Ries feinſtes Bee esa, 2¹⁸ 18 129d FE 2 
“much , 1 Tonne Caroliner, is, 11 bn id nommonsg alis nl nnen 
n 3 HI zanlbantl- 81 an SK bun sbie? „ollov 
Hu 3 Thee, dess) n 175 tac nsde oni im dei auab 
bau ug 1K übe Pecco, Thee, 1 nAlasn guas ut ie s 
1 8 1. Kite. gel. T ee 3 An: Ep „ - 5 31 1015 Aillich nt10n3 
19» 1 15, Mille. iga re IR) und, 165 0 0 e 9„ 45 2 ont -H 
-sbloy49v . Geſu N re na e Aal ban 
— f no Danzig, den ( Ju 1846 uo fe 1, mann, und. Michler. 
10 205 — „ en Uc ction zu ene e nie ST 81 
2 on a det ahrigen Sue von 11 Se Winrer Roggen Aureradt und 9 
8 Sone e “rd? auf dem Wege nach Bröſen befindlich, wer e ich auf 
85 iges Verlangen bee Blabau auf dem Halm, in a eilten 
ai 32 


n basso „d. 20, au e Vormitt. 10 uhr 
* Se — ec fluſtige ſich bei Herrn Piſtorius zu Brö⸗ 
ur 3 1 War H Joh. Far Kan ae . n 


1 25 1 mein, ei 1 Tina NN 
1 1. G. 8 u gan) deen Aut DEN 5 12 
ETE g 28 LE lim weißen Kruge . 

San d, — 225 Juli e, e ION 0 3 che erde 2% au uf ene 
Ver Ans wei ah . buleb e 
1 f 5 circa 3 ene ee er E , Holbbage en und 2 
O ſchw 2 pferde 5% nid nt 1 Net 4 naar? 


en gle Po e hg 1 00 Öffentlich verſteigeen. en 68 
An 


gc. Wagner, gel, tor. 
Nine * 25. Juli en Bl 10 F g 0 5. auf 
ei Be ert gen ein kleiner Heachlaß, haltende ei ige il⸗ 


ilien, Betten, Wäſche, Kleidungsſtücke, ae ME 
4 bee, Fele vp. 5 race 8 e ue 0 
Bad 91 99607151 40 rd, uc 41 
K 4 iz 75 
Er 200, Klafter büchen Klobenhelz ſollen 7 altas 
Juli d. J., Vormittags 10 Uhr, auf der Spe chetinſel, H % Hopf ede. 
: N. Led der — an, N ee E. de Baia 
Lk N: Tatt neige units pilid weisser San 9 5 p gel 1 istionator, 16 


92 mamms)ldar runde ug mn 50 U 1 Maden jane 1 KE 
SRRlis s 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
i Mobilia oder bewegliche Sachen. ne 505 
80. Ein lebendiger ausgewachſener halbzahmer Rehbock iſt zu vetkaufen; wo 


und zu welchem Preiſe iſt zu erfragen Mattenbuden Ro. 267. 
81. Schönes Roggen ⸗Schrotbrod k 5 Pf. erhält man Röpergaſſe 458. 
82. Breite 3, und 4⸗zöll. Gallerbohlen, fo wie Dach- und Zaunlatten ſind 
billig zu haben Ankerſchmiedegaſſe No. 172. 20 
83. Kein hochgeehrten Publikum beehre ieh mich hiemit ganz 
ergebenst anzuzeigen, dass ich so eben im Besitze meiner 
neuen Messwaaren gekommen bin und ist demnach meine Gälanterie-, Baum- 
wolle-, Seide und kurze Waaren-Handlung ganz sortirt, bemerke gleichzeitig 
dass ich mit meinem eben benannten Geschäft ein seidenes Band-, Tüll-, 
Nett-, Spitzen- und Haubenzeug-Waarenlager verbunden habe. Als gut und 
enorm billig empfehle ich Zwirnhandschuhe a 3 Sgr., blaue, ‘weisse, 3 Sgr. 
roth-melirte 4 Sgr.; changee-melirte 4 Sgr., blau- u. weiss-melitte® Sgr. 4 5. 
und blaugraue Strickbaumwolle 4 Sgr. das 4 kl. Die neuesten ficht vergolde- 
ten Broches mit Porzellan-Malerei von 14 Sgr., Steinkohlenbroches von 2 — 
12 Sgr., Einstechkämme von Stahl 6 Ser von Horn 2 Sgr., etwas neues 
mit Rosen 14 Sgr., Glacé-Handschuhe 74 Sgr., Esmiralde- Handschuhe von 
Schottischzwirn v. 10 14 Sgr., Gürtelschnallen m ‚Freiheitsfarben v. 23 Sgr. 
v. Stahl zu 31 Sgr., Gummipagen 4 Sgr., Strumpfringel 2 Sgr., etwas neues v. 
Drathbörsen 6 Sgr., Composition-Eslöffel 12 Sgr. das et rner neue- 
ste Corten zu Mantillen, Steinkohlknöpfe, Stahl-, Perlmutter- Porzellan- 
n. Glasbrillanten-Knöpfe zu Kleiderbesätzen u. verschiedene andere Gegen: ande 
zu auffallend billigen Preisen. Alexander, Langg 515. i. Hause d Herrn Kabus. 
84. Fraueng. 853. iſt e. ſpaniſche Wand, 28 Fuß lang u. 8 F. hoch, bill. z. v. 
85. Buckskin⸗ u. Lederhausſchuhe à 16 gr., franz. Saffianſch. 224 fgr. Röperg 473. 


86. Friſches Provengerdl empfiehlt billigſt F. G. Kliewer, Ai m. 
85 E kleine Partie mahag. Holz in Blöcken, auf. dem Seepackhofe im 

reien lagernd, ſoll für ausw. Rechnung bill. verk. w. R. Heil, Geiſtgaſſe 960. 
88. Ein Schaufenſter iſt zu verkaufen Jopengaſſe No. 560. 


= 89. Seidene und Filzhüte zum heruntergeſetzten Preiſe ſowie weiße Bi⸗ 
ſamhuͤte zum Koſtenpreiſe empfehle die Tuch⸗ am He ber 


derobe⸗Handlung von C. L. Köhly. 
90. Rothbüchen glattes hochländiſches Klobenholz, nicht in e 

aufgelegt, jo wie ſchönes hochländiſches Eichen-Klobenholz, glattes fichten hoch: 
ländiſches Klobenholz und 3•f. birken Klobenholz find zu den lan Preiſen 


zu haben und können von den reſp. Käufern in der Niederlage Langgarten No. 
70071. Sprengelshoff ſelbſt aufgeſetzt werden. In Heften aufgeſetzt — bin ich 
im Stande noch billiger als p. Auction zu verkaufen. 2 395 e 
91. Dauerhafte niedrige Zeugſchuhe werden billig verkauft Langenmarkt 483. 
92. 1 Fenſterkopf nebſt Fenſtern u. Laden iſt zu verkaufen Kohlenmarkt 26. 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 166. Mittwoch, den 19, Juli 1848. 
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93. Glaͤſerne Ballons an Korben biutgſk bei- 

- F. G. Kliewer, 2. Damm. 
94. Altſtädtſchen Graben 435, find 6 neue gut gearbeitete mahag. Rohrſt. b. z. pk. 
95 Fliegenleim, das beſte ſicherſte Mittel die Fliegen ſofort aus dem Zim⸗ 
mer zu fangen, iſt das Fläſchchen für 24 Sgr. zu haben Aten Damm No. 1531. 
28. Eine Spitz⸗Kugel⸗Büchſe iſt zu verkaufen Breitgaſſe 1133. 
— 1ñů— —üUũñ—H 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
97. ** Freiwilligen Verkauf. 
Die den minorennen Geſchwiſtern von Wyſocki gehörige Erbpachtsgerechtig⸗ 
keit auf die sub No. 3. des Hypothekenbuchs im Dorfe ‚nterfchloß gelegene Weich⸗ 
ſelfähre und das ebendaſelbſt sub No. 5. des Hypothekenbuchs gelegene denſelben 
Geſchwiſtern gehörige Kruggrundſtück, ſoll im Termine den 19. September d. J., 
in freiwilliger Subhaſtation an ordentlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt verkauft werden. 
— Die Fährgerechtigkeit iſt auf einen Minderwerth von 273 rtl. und der Werth 
des Kruggrundſtücks auf 543 rtl. abgeſchätzt. 18 N 
Der Verkauf erfolgt in Pauſch und Bogen. Die Gultigkeit deſſelben hängt 
don der Genehmigung des Pupillen⸗Collegti in Marienwerder ab. Der Käufer iſt 
3 Monate an fein Gebot gebunden. Die Hälfte des Kaufgeldes wird 14 Tage 
nach erfolgter Genehmigung eingezahlt, die andere Hälfte wird im Hypothekenbuche 
eingetragen und mit 5 Prozent verzinſt. * * 
Die Koſten der Subhaſtation trägt der Käufer. 4518 1 J 
Die übrigen Kaufbedingungen und die Tare können in unſerer Regiſtratur 
Eingefehen werden. re enn 
Mewe, den 22. Mai 1848. uch a 
0 „Königl. Land: und Stadtgericht. 4515 


Am Sonntag den 9. Juli 1848, find in nachbenannten 
Kirchen zum erſten Male aufaebogen: «T 
St. Johann. Der Steuerbeamke Herr Johann Laskowski, Wittwer, mit ſeiner verlobten 
Braut Anna Maria Borkowski. 8 N * 
Der Hutmacher und Kornmeſſergehilfe Johann Carl Grenz mit Igft. So, 
hanna Gablinska. — — e. n 
St. Bartholomaͤi. Der Hauszimmergeſell Adolph. Eduard Rottkewitz mit Igfr. Conſtantia 
Renata Franke. k 
Der Arbeitsmann Heinrich Ferdinand Grulich mit Anna Dorothea Schubert. 
St. Trinitatis. Der Poſtillon Johann Ludwig Belau mit Florentine Eleonore Müller. 
t. Barbara. is a den Gottlieb Hermann Walk mit Igfr. Juliane Wilhelmine 
er ab, DAN 
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Getreide markt zun Dann 9 
vom 14. bis 17. Juli 1848 
1. Aus dem Waſſer, dſe Laſt zu 60 Scheffel, ſind 80023. Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden; kaben 3953 Lſt. unverkauft u. — ft. geſpeichert. 


2 Roggen. Erbſen. 1 Gerſte. Hafer. Ruͤbſaat 


BR 


10 Vetkauft, Laſten 405 ß. 22 173 —— 
a Gewicht, Pfd. 125—133 HSE Sn — 
Preis, Athlr. 11031365 ö 60 70-811 — 


2) Unberkauft Saen 3504 1 e 2 
II. Vom Lande: | „graue 54 gr 22 17 122 | 
d. Schffl. Sgr.! 64 29 weiße 40 F, 50 
Tborn paſſirt vom 12. 510 incl. 14. Juli 1848 und ne; Danzig beftimmt: 
4422 Laſt 38 Scheffel Weizen — 2425 Centner Rappkuchen — 2241 Ein 
2 Naked — 300 Stück eichene mb — 7 Kal ent Stäbe. 


* 


1 75 ee e e 
Danzig, den 17. Juli 1648. 
Brier Geld gem. | 


a 
2 
8 


E ern : 1 2 Friedriched or 
Ding,, 1, gn 16 9 td 
Hamburg, Sicht . — 204 * Been 

— 10 Wochen Ben dito x: . 

Amsterdam, Sicht! — — Kassen-Aun. Bil, 

5 — 70 eng Ban 1 2 10 100 
erlin, 8 Tage 00 — 10 

5 du 2 Monat 8 „100 4 4 9 

Faris, 3 Monat — hie 
Warschau, 6 Tage a — — 


— 2 Monat 
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